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Update Parodontale Erkrankungen
Kooperationsveranstaltung Förderverein 

Durch etliche Studien ist mittlerweile belegt, dass unser Körper eine Viel-
zahl natürlicher und sehr effektiver Mechanismen aufweist, um das
Wachstum von Bakterien im Mund auf ein mit gesunden Mundverhält-
nissen vereinbares Maß zu beschränken. Krankheit entsteht nach aktueller
Auffassung dort, wo diese natürlichen Schutzmechanismen angeborener-
weise fehlen oder durch äußere Faktoren beschädigt bzw. überfordert
werden. 

Eine Ansammlung von bakteriellen Zahnbelägen mit nachfolgender Ent-
zündung und Zerstörung des Zahnhalteapparates ist daher nicht allein
Folge vernachlässigter Mundhygiene, sondern auch Ausdruck des Ver-
sagens natürlicher Abwehrmechanismen. In diesem Vortrag werden Kon-
sequenzen für die Diagnostik, Therapie, Prognose und Prävention paro-
dontaler Erkrankungen an Fallbeispielen veranschaulicht.

Praxisgerechte Funktionsanalyse für den 
Nicht-Spezialisten – Fakt oder Fiktion

Dieses Seminar richtet sich an Zahnärzte und Kieferorthopäden, die
sich bisher gar nicht oder nur sehr wenig mit klinischer Funktionsana-
lyse und spezifischer Funktionstherapie beschäftigt haben. Die Fortbil-
dung soll einen Überblick über den aktuellen Stand der Funktions-
analyse in der täglichen Praxis geben. 

Dazu werden sowohl die Grundlagen der Funktionsanalyse und die
Erfordernis unterschiedlicher spezifischer Untersuchungsprotokolle
abgehandelt. Weiterhin wird auf den Sinn und Unsinn von instrumen-
tellen Methoden sowie Magnetresonanztomogrammen und Aufbiss-
schienen eingegangen. Abschließend wird die Frage erörtert, welche
Patienten von einem Allgemeinzahnarzt und welche nur von einem
interdisziplinären Team behandelt werden können.

Problemerkennung und Fehlervermeidung 
in der Endodontie – Arbeitskurs

Oft sind es nicht die lehrbuchmäßig gemeisterten „Sonntagsfälle“, aus
denen Fortbildungsteilnehmer praktischen Nutzen ziehen, sondern es
sind eher nachdenkenswerte Misserfolge, die einschneidende Lern-
effekte mit sich bringen. Warum aber diese Fehler alle selbst machen?

Ziel des Kurses ist es, die Behandlungsabfolge einer modernen endo-
dontischen Behandlung Schritt für Schritt intensiv zu beleuchten und
anhand von zahlreichen klinischen Fallbeispielen auf potenzielle Fehler-
quellen und deren Vermeidung einzugehen.

Im anschließenden praktischen Teil des Kurses werden von den Teil-
nehmern die demonstrierten und besprochenen Arbeitsschritte (u.a.
die sichere Aufbereitung von Wurzelkanälen mit rotierenden NiTi-
Instrumenten) an extrahierten Seitenzähnen durchgeführt.
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